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LESERBRIEFE

Schottergärten sind in der
Realität bereits verboten
Zu „Der verdammte Egoismus ist zu groß“ vom 8. Januar 2022:

Zu diesem sehr interessanten und aufschlussreichen Artikel über Erich Schulz und

sein Engagement im Nabu Leverkusen möchte ich etwas hinzufügen:

Schottergärten sollten nicht nur, sie sind laut Landesbauordnung in der Realität

bereits verboten – dieses Verbot müsste lediglich konsequent von der Politik

umgesetzt werden. Diesen Antrag an den Stadtrat haben die Klimaliste Leverkusen

und das Bürgerforum Grünes Leverkusen schon am 7. April 2021 gestellt: „Die

städtischen Gremien beschließen, dass die Verwaltung die Bauordnung für das

Land Nordrhein-Westfalen (BauO NRW 2018, aktueller Stand) hinsichtlich des § 8,

besonders Absatz 1 und 3, umsetzt und kontrolliert sowie gegen Verstöße vorgeht.“

Von der expliziten Vorschrift zur Begrünung dieser Flächen war übrigens

mindestens schon in der Landesbauordnung von 1984 (§ 9) die Rede. Warum man

sich damit so verdammt schwer tut, entzieht sich meiner Kenntnis; alles immer mit

Mitarbeitermangel zu entschuldigen, ist keine Lösung und spricht Naturschutz-

Zielsetzungen Hohn! Vielleicht bewegt sich ja was nach der Landtagswahl?
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